Kapitel  2.25 : Lösungen der Übungsaufgaben  

75. Kann man mit (ssadd) – ähnlich wie man mit (append) zwei Listen zusammenfügt – auch zwei Auswahlsätze zusammenfügen? Bitte ausprobieren!

Mithilfe der hier  vorgestellten Funktion (ss-foreach ...) lässt sich das z.B. so lösen:

(defun add2ss (/ ss-added)

  (setq ss-added (ssget))

  (ss-foreach

    (ssget)

    '(lambda (ent /)

       (ssadd ent ss-added)

     )

  )

)

Die Funktion lässt zweimal Objekte wählen und fügt dann die Elemente des zweiten Auswahlsatzes dem ersten zu. Die Rückgabe zeigt, dass ein Auswahlsatz gebildet wurde. Aber besteht er auch aus allen Elementen der beiden Auswahlsätze?
Wenn wir uns gemerkt haben, wie viele Objekte jeweils gewählt wurden, könnten wir das mit (sslength (add2ss)) überprüfen.

76. Welche der folgenden Aussagen sind richtig?

·  Wenn man nur (ssadd ent ss) schreibt, verpufft die Rückgabe, man muss also die Rückgabe mit setq wieder zuweisen: (setq ss (ssadd ent ss))

Falsch! (ssadd) fügt das Entity sozusagen stehenden Fußes dem Auswahlsatz hinzu, also ohne die Notwendigkeit, die Rückgabe über ein setq aufzufangen.

·  Wenn man einem Auswahlsatz Enities hinzufügt, muss man vorher mit (ssmemb) testen, ob das Entity nicht bereits enthalten ist.

Falsch! (ssadd) prüft, ob das Entity bereits enthalten ist und fügt es nur dann hinzu, wenn das noch nicht der Fall ist.
·  Ein Auswahlsatz kann maximal so lange sein, wie es Elemente in der Zeichnung gibt.

Obwohl es durchaus möglich ist, einen Auswahlsatz über mehr Elemente zu bilden, als in der Zeichnung enthalten sind, indem man, nach der Bildung des Auswahlsatzes, Objekte einfach löscht, ist es mehr oder weniger sinnlos, da man auf die Daten der gelöschten Objekte nicht mehr zugreifen kann.

·  (sslength) gibt bei einem leeren Auswahlsatz 0 zurück.

Richtig.
·  Bei (ssname) beginnt die Zählung genau wie bei (nth) und (substr) bei 0, d.h. das erste Element eines Auswahlsatzes erhalten wir mit (ssname 0 ss).

Achtung Fangfrage: Bei (substr) beginnt die Zählung, im Gegensatz zu nth und ssname, mit 1!

77. Schreiben Sie eine Funktion, die den Benutzer auffordert, einige Entities zu wählen. Den Auswahlsatz legen Sie in einer globalen Variablen namens *ss* ab. Probieren Sie aus, ob Sie dann in AutoCAD innerhalb eines Befehls mit !*ss* den Auswahlsatz in eine Objektwahl (z.B. LÖSCHEN) ‚einfüttern’ können.

(defun Auswählen (/)

  (setq *ss* (ssget))

)

Der Auswahlsatz *ss* lässt sich genau wie jeder andere Auswahlsatz AutoCAD-Befehlen übergeben, da er sich nicht vom Auswahlsatz einer Objektwahl unterscheidet.

